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Leitbildrelevanz: 3.9 

 

Inklusionsrelevanz: ja  

 

 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung vom 20.03.2014 beschlossen, ein Kommunales Integrati-

onszentrum nach den Vorgaben des Landes NRW mit einer personellen Ausstattung von 
5,5 Stellen, die sich derzeit aus 2 vom Land freigestellten Lehrerstellen und 3,5 vom Land 
pauschal geförderten kommunalen Stellen zusammensetzt, ab dem 01.09.2014 einzurichten. 

Die beiden Handlungsfelder „Integration als kommunale Querschnittsaufgabe“ und „Integra-
tion durch Bildung“ nehmen verstärkt seit dem vermehrten Zuzug von Asylbewerbern und 

Flüchtlingen im Kreis Heinsberg einen hohen Stellenwert ein. 
 
Der Leiter des Kommunalen Integrationszentrums, Bernd Laprell, wird in der Sitzung über 

die bisherige Arbeit des „Kommunalen Integrationszentrums Kreis Heinsberg“ berichten.  
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